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Erfolgreich Wärmewende gestalten! - Warum so zögerlich bei 
der Geothermie-Nutzung?
Antrag Nr. 20-26 / B 03595 des Bezirksausschusses des
15. Stadtbezirks vom 17.02.2022

Sehr geehrter Herr Ziegler,

der Bezirksausschuss 15 bittet die Landeshauptstadt München, auf die SWM einzuwirken, 
dass am Standort Messestadt Riem die Erdwärmenutzung durch eine weitere Bohrung aus-
gebaut wird. Damit könnte nicht nur der 5. Bauabschnitt/Arrondierung grundversorgt werden, 
sondern auch das Vorhaben am Rappenweg.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft um die Bearbeitung des Antrags gebeten hat.

Auf der Basis der Stellungnahme der Stadtwerke München können wir Ihnen Folgendes 
mitteilen:

Wie mit Schreiben vom 14.04.2022 bereits mitgeteilt, dürfen wir nochmals auf die öffentlich 
zugängliche Studie „Klimaneutrale Wärme München 2035“ sowie auf das Fachgutachten 
„Klimaneutrale Landeshauptstadt München 2035“, die am 26.11.2021 im Stadtrat präsentiert 
wurden, hinweisen. Die Studie „Klimaneutrale Wärme München 2035“ wurde in enger Abstim-
mung mit den Stadtwerken München, dem Referat für Stadtplanung und Bauordnung, dem 
Referat für Klima- und Umweltschutz und dem Referat für Arbeit und Wirtschaft erarbeitet. Sie 
weist erhebliche Zuwächse für die Fernwärmeversorgung im gesamten Stadtgebiet aus. Diese
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Potentiale sind sowohl innerhalb bestehender Fernwärmegebiete als auch in neuen Erschlie-
ßungsgebieten angesiedelt. 
 
Für den 5. Bauabschnitt der Messestadt Riem haben die Stadtwerke München bereits die 
Möglichkeit der Erschließung mit Fernwärme signalisiert, sofern alle dortigen Objekte aus-
schließlich mit Fernwärme versorgt werden können. Dazu muss das bestehende Fernwärme-
netz partiell verstärkt werden. Die anderen vorab genannten Planungsgebiete sind in dieser 
Studie jedoch nicht als Fernwärmegebiete ausgewiesen. Dies entspricht auch dem bisherigen 
Planungsstand der Stadtwerke München, denn die genannten Gebiete sind in Anbetracht ihrer
relativ geringen Anschlusswerte zu weit entfernt vom bestehenden Wärmenetz der Messestadt
Riem. Eine effiziente und ökologisch sinnvolle Fernwärmeerschließung zu marktgerechten An-
schlusspreisen ist aus diesem Grund derzeit nicht ersichtlich. 

Ich hoffe, dass Ihrem Anliegen mit dieser Entscheidung Rechnung getragen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 
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